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Gemeinsam bewegen wir mehr! 
Aktuelles bei Gemeinsam für Berlin 

 

Eigentlich wollten wir im September einen Tag der offenen Tür veranstalten. Allerdings haben wir uns aus zwei Gründen 
entschlossen, das nicht zu machen. Zum einen ist so ein Vorhaben durch die immer noch gültigen Auflagen des Berliner Senats 
schwierig umzusetzen und macht wahrscheinlich nicht so viel Spaß mit den entsprechenden Maßnahmen. Zum anderen müs-
sen wir bald umziehen. Unsere Büroräume wurden gekündigt. Wir haben bereits gute Alternativangebote erhalten. Sobald 
der neue Ort für unser Büro feststeht, geben wir ihn bekannt. Und dann lohnt sich auch die Planung für einen Tag der offenen 
Tür!  
Trotzdem wollten wir Begegnungsmöglichkeiten anbieten. Dazu haben wir das Format GFB UNTERWEGS entwickelt. Wir laden 
ein zu einem Stadtrundgang der besonderen Art: Einmal in Neukölln, dann in Pankow. Man kann GFB´ler in ihrem Kiez treffen, 
Neues erfahren und für die Anliegen beten. Siehe Termine in diesem Newsletter. 
30 Jahre deutsche Einheit wollen wir dieses Jahr intensiv feiern, beginnend mit dem DANKEN–FEIERN–BETEN–GOTTESDIENST an 
der Mauergedenkstätte um 11 Uhr. Abends um 19 Uhr lädt der BERLINER DOM ein, bei DEUTSCHLAND SINGT dabei zu sein. Außer-
dem verteilen inzwischen mehr als 20 Gemeinden die Verteilzeitschrift Life.de in ihrem Kiez. Wie gewohnt findet man nähere 
Informationen dazu auf unserer Webseite www.gfBerlin.de.  
 
 

Termine & Aktuelles
Deutschland singt  3. Oktober 
Die Initiative 3. OKTOBER – DEUTSCHLAND SINGT lädt alle Gene-
rationen und Kulturen zum offenen Singen und Feiern auf 
Marktplätzen in allen Städten und Dörfern ein. Zur Erinne-
rung an die Friedensgebete und an das Wunder der friedli-
chen Revolution bringen alle Sängerinnen und Sänger Ker-
zen mit, als Symbol für Frieden und Hoffnung im wiederver-
einten Land und darüber hinaus. In Berlin-Mitte: 19 Uhr – 
mit dem Chor des Berliner Doms auf den Stufen des Berli-
ner Doms. Alle Informationen: https://www.3-oktober-
deutschland-singt.de/ 

Konzert für Frieden in Korea  3. Oktober 
Anlässlich des 30. Jahrestages der deutschen Wiederverei-
nigung möchte der EVANGELISCHE KIRCHENKREIS CHARLOTTEN-
BURG-WILMERSDORF erneut den Wunsch nach Frieden und 
Wiedervereinigung der einzigen geteilten Nation der Welt, 
Korea, übermitteln. Es spielt ein Streichorchester aus 22 ko-
reanischen Studierenden sowie Absolventen der UdK Berlin 
und HfM Hanns Eisler Berlin. Als Dirigent wird Samuel Se-
ungwon Lee zu sehen sein. Eintritt frei, die Spenden für das 
Konzert werden an eine humanitäre Wohltätigkeitsorgani-
sation gespendet, die nordkoreanischen Waisenkindern 
hilft. 

Die Plätze sind begrenzt, daher ist Eintritt nur nach vorhe-
riger Anmeldung unter koreakulturberlin@gmail.com mög-
lich. 

Rockmesse für die ARCHE  4. Oktober, 14 Uhr 
Zum Erntedankfest gibt es in der LUISENKIRCHE die inzwi-
schen längst traditionelle »Rockmesse« in einer Benefizver-
sion für das Kinderhilfswerk DIE ARCHE. Die Veranstalter bit-

ten um haltbare Lebensmittel, wie Backmischungen, Nu-
deln, Reis, Ketchup für den Altar und die Weitergabe an die 
Arche. Musikalische Gestaltung: ST. LOUIS[E], die Rockband 
der LUISENKIRCHE, Gierkeplatz, 10585 Berlin. 

Versöhnung statt Hass!  4. Oktober, 16 Uhr 
das Berliner FORUM ISRAEL – NIE WIEDER SCHWEIGEN! und der 
MARSCH DES LEBENS E.V. rufen an Sukkot, dem jüdischen Laub-
hüttenfest, zu einem weltweiten Aktionstag mit dem Motto 
»Versöhnung statt Hass!« auf. Gegen Rassismus und Antise-
mitismus möchte die Aktion ein Zeichen der Versöhnung 
setzen. Sonntag, 4. Oktober, 16:00 Uhr am Brandenburger 
Tor (Pariser Platz).  

Informationen: https://tinyurl.com/y4pm7ko2  

Was tun, wenn „die Seele weh tut“  Seelsorge-
Grundkurs ab 16. Oktober 
Die KREUZKIRCHE Berlin-Lankwitz veranstaltet zusammen 
mit der BIBLISCH THERAPEUTISCHEN SEELORGE (BTS) an drei 
Wochenenden zwischen Oktober und November 2020 ei-
nen Einführungskurs in die Allgemeine Beratung, Psycho-
therapie und Seelsorge (ABPS®) für alle Interessierten, die 
das Thema Seelsorge näher kennen lernen wollen. Was tun, 
wenn »die Seele weh tut«? So etwas wie eine »Erste Hilfe« 
bei seelischen Störungen gibt es auch ohne langwieriges 
Studium. Der Kurs bietet die spannende Gelegenheit, sich 
auch einmal mit dem eigenen Persönlichkeitsprofil oder mit 
der eigenen Selbst- und Fremdwahrnehmung gezielt ausei-
nander-zusetzen. Er zeigt praxisnah, wie Seelsorge und Be-
ratung gelingen kann. 

Termine: 16./17.10.; 06./07.11.; 27./ 28.11.2020, jeweils 
Fr. 14:30 – 19:30 Uhr u. Sa. 09:00 – 16:30 Uhr. Informatio-
nen und Anmeldung: buero@kreuzkirche-lankwitz.de  
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In der Stille gesegnet sein 
Meditative Abende mit christlicher Meditation im STADT-
KLOSTER SEGEN, Schönhauser Allee 161, 10435 Berlin. Es gibt 
jeweils einen kurzen Impuls zum Thema Segen mit anschlie-
ßender Zeit im Schweigen.  

Jeweils am Donnerstag: 1., 8., 15., 22, 29. Oktober; Beginn 
um 20 Uhr. Ebenfalls donnerstags, von 21 bis 21.15 Uhr: 
Nachtgebet im STADTKLOSTER SEGEN. 

»Oasentag«  24. Oktober 
Am 24. Oktober gibt es von 10–17 Uhr im Rahmen des Pro-
jektes »Spirituelle Räume in Berlin« der EVANGELISCH-METHO-
DISTISCHEN KIRCHE einen »Oasentag« in der Erlöserkirche in 
Berlin-Mitte, Schröderstraße 5.  

Der Tag soll eine Aufladepause in unserem Alltagstrott sein, 
um die Wasservorräte für unser Herz aufzufüllen und sich 
im Schatten der Flügel Gottes etwas auszuruhen. Die tägli-
chen Aufgaben, Termine und Sorgen zehren oft an uns, so 
dass wir uns manchmal wie ausgebrannt fühlen. Wir brau-
chen immer wieder Orte und Zeiten, um neue Kraft für die 
täglichen Herausforderungen zu schöpfen. 

Nähere Informationen unter www.aufladepause.de  

Workshop »Was können wir verlernen?« zur Juden-
feindlichkeit  29. Oktober, 10–17 Uhr 
Juden sind verstärkt Ressentiments und Aggressivität aus-
gesetzt. Jahrhundertealte Wahrnehmungsmuster und Ste-
reotype haben sich bis heute erhalten und können den ge-
sellschaftlichen Umgang nachhaltig prägen. Judenfeind-
schaft wurde in der christlichen Tradition über Jahrhun-
derte weitergegeben, antisemitische Einstellungen haben 
die europäische Geistesgeschichte beeinflusst. Wie können 
wir diese Denkmuster erkennen und verlernen? Im Rahmen 
der Veranstaltung werden Begriff und Erscheinungsformen 
der Judenfeindschaft bis hin zum Antisemitismus unter die 
Lupe genommen – mit einem besonderen Fokus auf den 
Nahost-Konflikt als zentrales Aushandlungsfeld zum Thema 
Antisemitismus. Weitere Informationen: www.berliner-
missionswerk.de  

Veranstalter: BERLINER MISSIONSWERK / ÖKUMENISCHES ZENT-
RUM in Zusammenarbeit mit dem PASTORALKOLLEG IM AMT 

KIRCHLICHER DIENSTE (AKD), Anmeldung über: 
a.goetze@bmw.ekbo.de (begrenzte Teilnehmerzahl!) 

Weihnachten im Schuhkarton® 
Die Weihnachtswerkstatt von WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON 
(https://www.die-samariter.org/projekte/weihnachten-
im-schuhkarton/) öffnet auch in diesem Jahr wieder ihre 
Pforten in Berlin. Solch ein Schuhkarton ist mehr als ein 
einmaliger Glücksmoment: Vor Ort laden teilnehmende 
Kirchengemeinden dazu ein, mehr über den christlichen 
Glauben zu erfahren. Die Kinder lernen so, dass sie wertvoll 
sind und geliebt werden – von Gott und den Menschen.  

Für die Päckchendurchsicht ist der Verein SAMARITAN’S 
PURSE in diesem Jahr ganz besonders auch auf die Unterstüt-
zung von Gemeinden und Gruppen angewiesen: Meldet 
euch mit eurem Hauskreis, der Jugendgruppe, euren Kolle-
gen etc. an, um ab dem 18. November in der Weihnachts-
werkstatt Berlin-Lankwitz Geschenkpakete auf die Reise zu 
schicken und Kindern zu vermitteln, dass sie von Gott ge-
liebt sind. Anmeldung: p.gehringer@die-samariter.org  

Kultursensible Beratung in Kirche und Gemeinde 
Zu dieser Langzeitfortbildung 2021/2022 des BERLINER MIS-
SIONSWERKS gibt es drei Einstimmungsveranstaltungen zum 
Hineinschnuppern, ob man bei einer solchen Fortbildung 
dabei sein möchte. Diese drei Veranstaltungen finden online 
via »Zoom« statt. 

Am 15. Oktober: Was bedeutet es, »zwischen den Kulturen« 
zu leben?; am 14. Januar: Was ist »Kultursenisbilität«? und 
am 9. oder 10 März 2021: Was ist »interkulturelle Theolo-
gie«? Anmeldung über: a.goetze@bmw.ekob.de. 

Termine in Kurzform 
29. September, 19 Uhr: Das FORUM STRAFFÄLLIGENHILFE 
trifft sich zum Austausch und Gebet. Gäste herzlich Will-
kommen. EFG Tempelhof, Tempelhofer Damm 133. 

3. Oktober, 13 Uhr: DANKEN–FEIERN–BETEN–GOTTESDIENST 
mit anschließendem Gebetsweg entlang der Mauergedenk-
stätte. Beginn in der KAPELLE DER VERSÖHNUNG. 

6. Oktober, 17–19 Uhr: GFB UNTERWEGS – mit Andrea Mey-
erhoff und Joshua Lupemba in Neukölln. Wir lernen den 
Stadtteil kennen, entdecken christliche Initiativen und be-
ten für die Anliegen. Dabei gibt es die Möglichkeit, mehr 
über GEMEINSAM FÜR BERLIN zu erfahren und Fragen zu stel-
len. Treffpunkt: Rathaus Neukölln (Anmeldung erbeten un-
ter: info@gfberlin.de) 

11. Oktober, 14.30 Uhr: GFB UNTERWEGS – mit Timo Heim-
lich und ? in Pankow. Wir lernen den Stadtteil kennen, ent-
decken christliche Initiativen und beten für die Anliegen. 
Dabei gibt es die Möglichkeit, mehr über GEMEINSAM FÜR BER-
LIN zu erfahren und Fragen zu stellen. Treffpunkt: Gar-
batyplatz am S-Bhf. Pankow (Anmeldung erbeten unter: 
info@gfberlin.de) 

Ab 20. November: Wie kann man Menschen, die kaum le-
sen, die gute Nachricht von Jesus weitersagen? Das Online-
Seminar von MULTIPLY BERLIN zu diesem Thema (ausführ-
lich vorgestellt in unserem Newsletter Juli 2020) war so ge-
fragt, dass es nun an drei Abenden (Freitag 20. und 27. No-
vember und 4. Dezember jeweils von 18–22 Uhr) wieder-
holt wird. Teilnahme per »Zoom«, Anmeldung notwendig: 
https://tinyurl.com/y4aegrq7  

STARTUP.LIFE vom BERLINER INSTITUT FÜR URBANE TRANSFORMA-
TION veranstaltet am 9. Oktober einen »Hackathon« … In-
teressierte an der ausschließlich englischsprachigen virtu-
ellen Veranstaltung können sich hier informieren: 
https://tinyurl.com/yy6m4dyp   
14. Oktober, 18 Uhr: Politisches Stadtgebet am Roten 
Rathaus 

26. November, 11–17 Uhr »BarCamp« zum Thema »Ge-
meinde NEU beleben« in Berlin Mitte. Veranstaltet vom 
TSB THEOLOGISCHES STUDIENZENTRUM BERLIN GGMBH in Zusam-
menarbeit mit FRESH X NETZWERK E.V. und GEMEINSAM FÜR 

BERLIN. Ausführlichere Informationen in der nächsten Aus-
gabe. 

2. November, 18 Uhr: »Berlin 101 – Serving God in Berlin« 
– ein Kurs in englischer Sprache für alle Neuberliner. 
Details: info@gfberlin.de  

3. November, 19 Uhr: Kurs »In Gemeinschaft leben« mit 
Astrid Eichler. Details: info@gfberlin.de 

 


